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• Begrünung von Baum-
scheiben und Verkehrs-
inseln

• Attraktivierung der Mur-
promenade

• Weiterentwicklung des 
Stadtparks und Schloß-
bergs als verkehrsfreier 
Erholungsraum

• Errichtung weiterer Kin-
derspielzonen

Für Sicherheit und Integration

• Fahrverbot für E-Bike 
Chopper und E-Mopeds 
auf Radwegen und in 
Fußgängerzonen

• Bessere Beleuchtung der 
Murpromenade und der 
Durchquerungswege im 
Stadtpark

• Mehrsprachige Hinweis-
schilder zum Thema 
Sauberkeit und Santäran-
lagen

Das Volk als Souve-
rän bestimmt in der 
Demokratie über 

seine Regierung. Und das ist 
gut so. Wir konnten diesmal 
nicht genug Menschen mo-
tivieren, die Wahlurnen der 
Stadt zu frequentieren und 
mussten uns mit Platz zwei 
begnügen.

Absprachen und Bündnisse 
der Couleurs wurden inzwi-
schen besiegelt und wir sind 
für die Oppositionsarbeit ge-
rüstet.

Die Maßnahmen, die wir 
schon zur Wahl in unserem 
Katalog präsentiert haben, 

wollen wir von der neuen 
Stadtregierung einfordern:

Für Verkehr und Infrastruktur:

• Erreichbarkeit erhalten
• Förderung von Altstadt-

wohnungen für Jungfa-
milien

• Parkplätze für Bewohner 
und Besucher sichern

• Tiefgaragenbau fördern
• Leichter Zugang zu E-

Lastenfahrrädern
• Ausbau der Fahrrad-

Parkplätze
• Ausbau der E-Ladestati-

onen
• Erweiterung der Öff-

nungszeiten von öffentli-

chen Toilettanlagen
• Verbesserung der Ver-

kehrssicherheit in der 
Fußgängerzone

Für Wirtschaft und Bildung

• Belebung der Innenstadt
• Installation des Fußgän-

ger-Leitsystems für Ne-
benlagen

• Senkung der Leerstände 
durch PopUp-Stores

• Förderung des Einkauf-
Samstags und des Stra-
ßenmarketings

• Sichere Erreichbarkeit 
von Kindergärten und 
Schulen

Für Gesundheit, Erholung und 
Umwelt

• Fortsetzung der Gestal-
tung des öffentlichen 
Raumes mit Bäumen, 
Bänken und Brunnen

In Bewegung bringen

„Die Wissenschaft hat für uns den Schlüssel für ein Leben mit Covid-19 entwickelt.
Es liegt an uns, ihn auch zu benutzen, um die Freiheit für alle zurückzuholen.“

Die Grazer haben am 26. September die Weichen für 
eine neue Stadtregierung gestellt. Wir danken allen, 
die uns im 1. Bezirk ihre Stmme gegeben haben.

Wirtschaftsbundobmann Innere Stadt Rupert Felser

Wo Bürger gefragt werden wollen

„Die  Altstadt  mit  dem  Kernge-
biet  innerhalb  des  Rings  Wi-
ckenburggasse,  Parkstraße,  Gla-
cisstraße,  Wilhelm-Fischer-Allee, 
Burgring, Opernring, Joanneum-
ring, Radetzkystraße, Marburger 
Kai und Kaiser-Franz-Josef-Kai 
wird in  mehreren Etappen zu ei-
ner verkehrsberuhigten Zone. Das 
heißt: Fußgänger und Radfahrer 
bekommen mehr Platz,  es  entste-

hen  neue  Flanierbereiche  sowie  
Flächen  für  Gastgärten.  Zusätz-
liche  Baumpflanzungen  werden 
die  Luftqualität  verbessern.  Ein  
Großteil  des  dafür  benötigten  
Raumes  wird  durch  Umnutzung  
der  Flächen  des ruhenden Ver-
kehrs geschaffen.“

Quelle: Groove, RADMOBIL Graz 
2030, PK 23. Juni 2020

EIN BEZIRK MIT KULTUR

Foto © Graz Tourismus | Tom Lamm
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Die Innenstadt ist in 
der Adventzeit nicht 
immer kinderfreund-

lich. Die Erwachsenen gehen 
nach Möglichkeit ihren Ein-
käufen und Vergnügungen 
nach, das Verkehrsaufkom-
men ist naturgemäß höher, 
der Zustrom zu Garagen und 
Parkplätzen intensiv und ner-
vös.

Die Rücksichtnahme gegenüber 
Kindern, älteren Menschen oder 
gar Behinderten hält sich oft in 
engen Grenzen. Umso wertvoller 
ist es, das es uns in Zeiten wie 
diesen gelungen ist, den Advent 
der kurzen Wege trotz der ein-
schränkenden Coronamaßnah-
men bestmöglich zu gestalten 
und das Adventerlebnis in der 
Fußgängerzone so maßvoll anzu-
legen, dass alle innerhalb und au-
ßerhalb dieser Zone mit dem Re-
glement halbwegs zufrieden sind.

Hilfreich ist dabei ein ständig 
attraktiver und leistungsfähiger 

gewordener öffentlicher Verkehr, 
der oft nur unbegründet schlechte 
Rezessionen bekommt, wenn zu 
Stoßzeiten kurzfristig Überfül-
lung herrscht.

Das Zusammenspiel all die-
ser Teile und die Schaffung von 
Kinder-Erlebniszonen hat dazu 
geführt, das auch unsere Klein-
kinder, Mütter mit Kinderwagen 
und Familien mit großem Kinder-
segen Raum zur Entfaltung, zum 
Verweilen und für das Adventver-
gnügen haben. 

Das stimmungsvolle Angebot 
an Adventmärkten, dem neuen 
Eislaufplatz der Grazer Winter-
welt im Landessportzentrum in 
der Jahngasse 3 mit Eislaufstun-
den kostenlos oder zu kleinen 
Preisen macht mich stolz auf un-
ser Graz.

Der Eislaufbetrieb auf dem nun 
2.500 m² großen Eislaufplatz ga-
rantiert großes Eislaufvergnügen 
bis 30. Jänner 2022 trotz Lock-
downs.

Bitte beachtet die 2G-Regel 
und die Registrierungspflicht. 
Für unter 15-jährige Kinder gilt 
der Ninja-Pass als CoV-Ausweis, 
das Café ist geschlossen. Derzeit 
darf das Areal nur zum Eislaufen 
Montag bis Sonntag von 9 bis 19 
Uhr für die Dauer der Sportaus-
übung betreten werden. 

Im Namen meines Teams der 
ÖVP Innere Stadt wünsche ich-
allen Bewohnern, Beschäftigten 
und Wirtschaftstreibenden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, ge-
ruhsame Feiertage und einen gu-
ten Rutsch in ein gesundes Jahr 
2022!

Ihre ÖVP-Bezirksobfrau 
Ludmilla “Hannerl“ Haase

Der direkte Draht für Ihre An-
liegen: Tel. 0316 841274 oder 
0699 10839637.

Lichterglanz

„Ich bin begeistert von der gelungenen Umsetzung der neuen 
Weihnachtsbeleuchtung für unsere schöne Innenstadt.“

Trotz aller coronabedingter Einschränkungen er-
strahlt unser Zentrum heuer in neuem Glanz. Dank 
der Mitarbeiter der Holding Graz dürfen wir uns an 
der neugestalteten Herrengasse, einem kolossalem 
Weihnachtsbaum am Hauptplatz und einer stim-
mungsvollen Eiskrippe im Landhaushof  erfreuen.

VP Bezirksparteiobfrau Ludmilla Haase
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Die ÖVP erreichte bei den Gemeinderatswahlen zwei Stadsenats- und 13 Ge-
meinderatsmandate.

Die Mitglieder der Bezirk-
spartei sind gleichzeitig 

auch erfahrene Repräsentan-
ten der Bünde.

Naomi Kienreich enga-
giert sich in der Jungen ÖVP, 
Evelyn Wagner ist bei den VP 
Frauen und im ÖAAB aktiv, 
Christopher Gröbl, Walter 
Kriwetz und Rupert Felser 
sind im Wirtschaftsbund und 
im Seniorenbund aktiv.

Ludmilla Haase war bis zur 
Wahl viele Jahre Bezirksvor-
steherin und führt die Bezirk-
spartei als Obfrau.

An ihrer Seite ist die ehema-
lige Gemeinde- und Bezirks-
rätin Ingeborg Persché als 
Finanzministerin in gewich-
tiger Funktion.

Newcomer, die sich gerne in 
die Bezirksarbeit im 1. Bezirk 

Das Team rund um Bezirksobfrau Ludmilla Haase 
geht gut gerüstet in die neue Legislaturperiode. Lang-
jährige Erfahrung trifft auf erfrischende neue Ideen.

Das VP-Team
für die Grazer Innenstadt

Grazer VP mit

Cornelia Leban-Ibrakovic, Stefan Stücklschweiger, Marion Krainer, Sabine Wagner, Kurt Hohensinner, Martin Brandstätter, 
Daniela Gmeinbauer, Markus Huber, Günter Riegler, Peter Piffl-Percevic, Anna Hopper, Eva Derler, Elisabeth Potzinger, Georg 
Topf (v.l.)

Ludmilla Haase

0699 10839637

einbringen wollen, sind herz-
lich dazu eingeladen.

Ludmilla Haase freut sich 
auf ein informelles Gespräch.

GEWINNSPIEL

GRAZ-EINS-GEWINNSPIEL: 
Kennen Sie dieses Motiv?

Wenn Sie wissen oder 
erraten, wo sich die-

ser Bogen befindet, können 
Sie ein knuspriges Backhen-
derl für 2 Personen in der 
Herzl Weinstube in der Pro-
kopigasse 12 / Mehlplatz ge-
winnen.

Kleiner Tipp: Dom und Burg 
sind Nachbarn. Ihre richtige 
Einsendung per eMail mit 
Namen, Postadresse und Te-
lefonnummer bis 30.1.2022 
an:

info@graz-eins.com

Gewinner werden schrift-
lich verständigt. Die Auflö-
sung aus graz-eins Nr. 117: 
Stiegenkirche. Gewinner: 
Hermann Moser

Altsteirisches Wirtshaus

www.dieherzl.at
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Als zweitstärkte Fraktion im Grazer Rathaus hat sich die Grazer Volkspartei personell neu aufgestellt. Ne-
ben Parteiobmann Kurt Hohensinner wird Günter Riegler den zweiten Stadtratssitz übernehmen. Daniela 
Gmeinbauer steht weiterhin dem Club vor. Mit einem Frauenanteil von 60 % und rund 50 % neuen Gemein-
deräten wird mit der VP viel neue und weibliche Energie ins Rathaus einziehen.

Die Volkspartei er-
reichte bei den 
vergangenen Ge-

meinderatswahlen 2 Stadt-
senatssitze und 13 Ge-
meinderatsmandate. Kurt 
Hohensinner und Günter 
Riegler werden auch zukünf-
tige für die Volkspartei als 
Stadträte im Rathaus arbei-
ten. Hohensinner wird für die 
Bereiche Bildung, Jugend, 
Familie, Inklusion, Sport und 
Märkte zuständig sein, wäh-
rend Riegler das Wirtschafts-, 
Tourismus- und Kulturressort 
verantworten wird. Dem Ge-
meinderatsclub der Grazer 
VP steht weiterhin Daniela 
Gmeinbauer als Clubobfrau 
vor. Sie bekommt mit Claudia 
Unger und Anna Hopper als 
neue Clubobfrau-Stellvertre-
terinnen starke weibliche Un-
terstützung für die Führung 

der Clubangelegenheiten. 

Historische Clubzusammen-
setzung

Mit acht Frauen hat der Ge-
meinderatsclub der Volks-
partei einen historischen 
60%-igen Frauenanteil und 
weist mit 45 Prozent neuen 
Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten ein sehr ausge-
glichenes Verhältnis von Er-
fahrung und neuen Ideen auf. 
Die Breite der Volkspartei 
zeigt sich auch in der Alters-
zusammensetzung des Clubs. 
So stellt die VP neben dem äl-
testen Gemeinderat der Stadt 
Graz, Ehrenclubobmann der 
Volkspartei, Dr. Peter Piffl-
Percevic, auch den jüngs-
ten, den Obmann der JVP 
Graz, Martin Brandstätter. 
Als Vorzugsstimmenkaise-

rin bzw. –kaiser werden die 
langjährige Gemeinderätin 
Sissi Potzinger und der Gö-
stinger ÖVP-Bezirksobmann 
Markus Huber in den Grazer 
Gemeinderat einziehen. 

Kraft der Mitte als Gegenge-
wicht zur Linkskoalition

Kurt Hohensinner, ge-
schäftsführender Stadtpartei-
obmann, freut sich auf die Ar-
beit mit dem runderneuerten 
Gemeinderatsteam: „Für die 
kommende Gemeinderatspe-
riode freuen wir uns auf eine 
hervorragende Mischung aus 
routinierten Kolleginnen und 
Kollegen auf der einen Seite, 
und zahlreichen neuen Per-
sönlichkeiten auf der anderen. 
Mit diesem Team wird viel 
neue Energie und Expertise 
ins Rathaus einziehen. Unser 

Ziel als Volkspartei ist es seit 
jeher mit unseren Mandata-
rinnen und Mandataren einen 
breiten Querschnitt der Be-
völkerung widerzuspiegeln. 
Dies gelingt uns auch dieses 
Mal. Genau diese Breite wird 
es gerade in den kommenden 
Jahren brauchen. Neben einer 
weit linksstehenden Rathaus-
koalition sind wir die einzige 
Kraft der Mitte. Als zweit-
stärkste Fraktion im Rathaus 
werden wir auch zukünftig in 
den uns zugewiesenen Res-
sorts Verantwortung für die 
Stadt übernehmen und für 
die Grazerinnen und Grazer 
da sein: Als konstruktive Re-
gierungsmitglieder, aber auch 
als starkes und kritisches Ge-
gengewicht zur Politik der 
Linkskoalition.“

neuer Energie am Start

Walter Kriwetz0650 2557964

Harry Pogner

Naomi Kienreich
0660 1346752

Evelyn Wagner0676 6419082

Christopher Gröbl
0664 4649872

Rupert Felser
0664 3372227

Ingeborg Persché

0664 2219690
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VP-Abgeordnete Martina Kaufmannl: 
„Größte Entlastung für arbeitende 
Menschen in der 2. Republik.“ 

Ein Ehepaar aus der In-
nenstadt hat zwei Kinder 

(fünf und neun). Sie arbeitet 
Vollzeit in der öffentlichen 
Verwaltung, er ist Vollzeitan-
gestellter in der Industrie mit 
einem Monatseinkommen 
von € 2.200 netto. Die Sen-
kung der KV-Beiträge sowie 
der Lohnsteuerstufen entla-
sten ihn mit € 616. Die Entla-
stung durch die Aufstockung 
des Familienbonus beträgt € 
500 und durch den regionalen 
Klimabonus bleiben ihm € 
133  mehr im Börserl. Insge-
samt beträgt seine Entlastung 
€ 1.249. Sie verdient € 2.167 
netto. Durch die Senkung der 
KV-Beiträge und der Lohn-
steuerstufen bleiben ihr € 
567 mehr. Die beiden teilen 
sich den Familienbonus, so 
erhält auch sie € 500 durch 
die Aufstockung des Bonus. 

Der regionale Klimabonus 
bringt für sie persönlich € 133 
Entlastung. Für die Kinder er-
hält sie zusätzlich € 133. Ihre 
jährliche Entlastung beträgt € 
1.333. Gemeinsam beträgt die 
schrittweise Entlastung bis 
2023 durch die Steuerreform 
€ 2.582.

Josef und Maria sind ein 
Pensionisten-Ehepaar. Er er-
hält monatlich € 1.296 netto,  
sie bezieht € 949 netto. Durch 
die Senkung der KV-Beiträge 
und der Lohnsteuer bleiben 
Josef € 241 mehr. Die Entla-
stung durch den Regionalbo-
nus bringen ihm zusätzlich € 
133. Seine Entlastung beträgt 
schrittweise bis 2023 jährlich 
€ 743. Maria bleiben € 236 
mehr pro Jahr. Auch sie er-
hält die Entlastung aus dem 
Regionalbonus von € 133. 
Somit beträgt ihre Gesam-

Die Steuerreform stellt die größte Ent-
lastung für arbeitende Menschen in der 
2. Republik dar. Martina Kaufmann hat 
ein paar Beispiele zusammengestellt.

VP-Stadtparteiobmann Kort Hohensinner führt nun die zweitstärkste Grazer Partei

+ im Börserl

Mit viel Optimismus und 
Tatkraft startet der neue 
ÖVP-Stadtparteiobmann 
Kurt Hohensinner in der 
neuen Funktion.

Kurt Hohensinner ist

tentlastung pro Jahr € 369. 
Gemeinsam werden Josef und 
Maria mit € 743 pro Jahr ent-
lastet.

Die Alleinerzieherin Laura 
aus der Innenstadt ist Voll-
zeitangestellte in einem Hotel 
und verdient € 1.544 netto. 
Ihr Ex-Mann zahlt für das 
gemeinsame 5-jährige Kind 
Unterhalt. Durch die Senkung 
der KV-Beiträge und der 
Lohnsteuer bleiben Laura € 
302 mehr pro Jahr. Die Entla-
stung durch die Aufstockung 
des Familienbonus beträgt € 
250 und die Entlastung aus 
dem Regionalbonus bringt 
ihr 133 Euro. Für ihr Kind be-
kommt Laura eine Entlastung 
aus dem Regionalbonus in 
der Höhe von € 66. Insgesamt 
wird sie mit € 751 pro Jahr 
entlastet werden.
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LANDTAGSKLUB 
DER STEIRISCHEN VOLKSPARTEI

www.klub.stvp.at

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, alles Gute, Gesundheit und ein 
friedvolles Miteinander für das Jahr 2022 wünscht herzlichst
der Landtagsklub der Steirischen Volkspartei

  FROHE
WEIHNACHTEN!

Der 26. September 
2021 war ein ein-
schneidender Tag 

für die gesamte Stadt Graz, 
aber auch für die Grazer 
Volkspartei.  Die Kom-
munistische Partei wur-
de mit knapp 29 Prozent 
stimmenstärkste Kraft, die 
Volkspartei fiel auf rund 
26 Prozent und den zweiten 
Platz zurück. Bürgermeister 
Siegfried Nagl zog darauf-
hin die Konsequenzen aus 
dieser Niederlage. „Im Le-
ben kommt es oft anders als 
gedacht. Ich werde künftig 
nicht mehr die Hauptverant-
wortung tragen und werde 
meine Zeit meiner Familie 
schenken“, erklärte Nagl, 
der als politischer Querein-
steieger im Jahr 1998 als 
Finanzstadtrat in die Stadtre-
gierung kam und in weiterer 
Folge von 2003 bis 2021 das 
Bürgermeisteramt innehatte. 
„Ich bin stolz, dass ich der 
längst dienende Bürgermei-
ster dieser Stadt sein durfte“, 
stellte er fest. Siegfried Nagl 
übernahm im Jahr 2000 als 
Obmann die Grazer Volks-
partei und konnte bei vier 
Gemeinderatswahlen enorme 
Zugewinne für die Volks-
partei erzielen. Die Funkti-
on des Parteiobmannes legt 
er am selben Abend zurück 
und legte dem Parteivorstand 
Kurt Hohensinner als seinen 
Nachfolger ans Herz.

Kurt Hohensinner ist seit 
2014 als Stadtrat in der Stadt-
regierung aktiv. Zuerst für 
die Bereiche Bildung, Inte-
gration und Sport zuständig, 
schulterte er in der vergange-
nen Gemeinderatsperiode ein 
Großressort, das noch um die 
Bereiche Soziales, Jugend 
und Familie erweitert wurde. 
Auch in der neuen Gemein-
deratsperiode wird Hohen-
sinner verantwortungsvolle 
Aufgaben übernehmen und 

für Bildung, Jugend, Familie, 
Inklusion, Sport und Märkte 
zuständig sein. Kurt Hohen-
sinner, der zwischen 2003 
und 2014 ÖVP-Gemeinderat 
war, ist ausgebildeter Behin-
dertenpädagoge. Das soziale 
Engagement ist ihm nicht 
zuletzt deshalb ein Her-
zensanliegen. Den Auftrag 
der Politik sieht Hohensinner 
darin, dass alle Menschen 
ihre Talente und Stärken in 
unserer Stadt bestmöglich 
entfalten können, angefan-
gen von der Kinderbetreu-
ung über Schulen bis hin ins 
hohe Alter. Im Sozialbereich 
setzt er auf Hilfe zur Selbst-
hilfe. Ziel ist es, dass Men-
schen wieder auf eigenen 
Beinen stehen und nicht in 
dauerhafte Armut oder Ab-
hängigkeit vom Sozialsystem 
abfallen. Zu den bisherigen 
Erfolgen zähle das größte 
Schulausbauprogramm in 
der Geschichte von Graz, der 
starke Ausbau der Kinderbe-
treuung, bessere Infrastruk-
tur für den Sport oder die 
Ausweitung des Angebotes 
der Grazer SozialCard um 
Sportangebote für Kinder, 
Kleinkinderzuschuss und 
Schulbeihilfe. Der zweifache 
Familienvater hat sich schon 
sehr früh ehrenamtlich für 
seine Mitbürger eingesetzt. 
Vor diesem Hintergrund war 
es Kurt Hohensinner wich-
tig, Unterstützungsangebote 
für ehrenamtlich Tätige 
wie die Ehrenamtsversiche-
rung oder verschiedenen 
Aus- und Weiterbildungen 
einzurichten und so eine 
breite Wertschätzung für 
ehrenamtliches Engagement 
zu erzielen. Als Gründungs-
obmann der der Greenbox 
Studentenwohnheime setzte 
er sich darüber hinaus für 
preiswerten Wohnraum für 
Studierende ein. Nachdem 
er zwischen 2005 und 2011 
die Junge Volkspartei als 

Obmann geführt hatte und 
große Projekte wie den City 
Beach für die Grazer Jugend-
lichen ermöglicht hat, über-
nahm Hohensinner 2017 mit 
einem jungen engagierten 
Team den Grazer ÖAAB und 
somit die größte Teilorgani-
sation der Volkspartei. 

Der Vorstand der Grazer 
Volkspartei hat am Tag nach 
der Gemeinderatswahl ein-
stimmig für Kurt Hohensin-
ner als Stadtparteiobmann 
gestimmt. „Wir sind nach 
wie vor die zweitstärkste 
Partei in dieser Stadt. Wir 
haben das Wahlergebnis für 
uns analysiert, wir haben da-
raus gelernt und haben uns 
neu aufgestellt. Und sowohl 
jenen Tausenden, die uns 
gewählt haben, aber auch 
jenen, die wir bei der letz-
ten Wahl auf unserem Weg 

Stadtparteiobmann
verloren haben, kann ich 
hier und heute versprechen: 
Wir werden auch weiterhin 
für euch da sein, wir hören 
zu, wir übernehmen Ver-
antwortung und wir werden 
dort, wo es notwendig ist, 
ein starkes Gegengewicht zu 
dieser Linkskoalition sein. 
Vor allem aber werden wir in 
jenen Ressorts, die uns nun 
übertragen werden, gemein-
sam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern für Graz arbei-
ten und den erfolgreichen 
Weg in Bildung, Familie, 
Wirtschaft, Kultur, Sport 
und darüber hinaus weiter-
gehen. Als Volkspartei ist 
es immer unser Anspruch 
diese Stadt positiv mitzuge-
stalten“, so Hohensinner. 



8 LOKALES

Die Farbpalette der Herbst-/
Winter-Kollektion 2021/22 
für Damen und Herren reicht 
von Tauben- und Marineblau, 
rustikal-sanften Braun- und 
Cameltönen sowie in den 
typischen Trachtenfarben 
Anthrazit und Tanne, kombi-
niert mit Schwarz. Highlight 
der Saison ist der Ponysamt. 
Die Röcke mit eingewebtem 
Baum- und Schäfermotiven 
ergänzen die Ponysamtja-
cken, für die Herren gibt es 
die passenden Gilets.

www.mothwurf.com

Gutsherrin-
Kollektion von 
Mothwurf

Max Schlögl, Geschäftsführung GRUBER-Reisen

Diese Frage stellen sich 
aktuell viele Steirer. Ja 

man darf! 
Wer wünscht sich in der jet-

zigen Situation nicht, in wär-
mere Gefilde zu entfliehen 
oder bei einem Städtetrip auf 
andere Gedanken zu kom-
men. Zum Zwecke der Erho-
lung und natürlich, weil schon 
eine kleine Reise wieder Mut 
macht und neue Lebensfreu-
de entfacht. Die Experten von 
GRUBER-reisen sind auch 
jetzt für ihre Kunden da und 
halten tolle Angebote bereit. 
Max Schlögl, Geschäftsfüh-

rung GRUBER-Reisen: „Wir 
sind zuversichtlich und gerü-
stet, um die Sehnsucht nach 
Urlaub und Erholung erfüllen 
zu können. Die Reisefreiheit 
ins Ausland bleibt vom Lock-
down innerhalb Österreichs 
unberührt! Die Urlaubs-
lust unserer Kunden ist en-
orm groß und selbst jetzt im 
Lockdown ungebrochen. Das 
sehen wir anhand der einge-
henden Buchungen“.

Alle Infos, auch zu Video-
beratung und aktuellen Öff-
nungszeiten finden Sie unter 
www.gruberreisen.at

Auslandsurlaub im Lockdown?

 Shopping 

Foto © Mothwurf/Stephan Friesinger: Der klassisch in Falten gelegte Mothwurf-Rock ist nun auch in der trendigen Midilän-
ge erhältlich. Zu besonders eleganten Anlässen verführt das Spitzenkleid mit transparentem angeschnittenen Ärmeln sowie 
der Organzarock mit eingewebter Bordüre. Handverarbeitete Elemente zeigen die Liebe zum Detail.

Ein wertvolles Geschenk 
von bleibendem Wert.
Wir verkaufen Philharmoniker, Dukaten, Goldbarren, alle 
Euromünzen von Andorra bis Vatikan sowie ein reiches 
Sortiment an Sammlermünzen. Wir kaufen Ihre Münzen und 
Münzsammlungen – mit kostenloser Beratung.

Münzshop im Rathaus: 8010 Graz, Hauptplatz 1 
Tel.+43 (0)5 0100 – 36364
E-Mail: muenzen@steiermaerkische.at
Beachten Sie auch unsere Angebote bei ebay!

Was zählt, 
sind die Menschen.

Besuchen

Sie unseren

Münzshop!
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Die Erfolgsbilanz der 
Weizer Model-Hoffnung 

Sarah Schmidt kann sich se-
hen lassen. Innerhalb von 
etwas mehr als 3 Monaten 
konnte die 1st Place Models 
Schönheit in Österreich über 
20 Jobs, darunter eine regio-
nale Kampagne für VW, für 
sich verbuchen. Dazu kamen 
Aufträge in Mailand und 
Venedig, eine echte Karrie-
re mit Turbo-Start. Wie sehr 
die 16-jährige im „Flow“ ist, 
zeigt auch das aktuelle Pro-
jekt mit der edlen Mode von 
„Ann Couture“ im Villacher 
Hotel „Palais 26“.
www.1stplacemodels.com

Topmodel 
aus Weiz

& Lifestyle 

Foto © Dana Nais Messner: Topmodel Sarah Schmidt hat eine große Karriere vor sich. Aktuell shootet das 1 st Place Model 
in Villach im Hotel „Palais 26“. Foto rechts © Nicole Schneeberger: Sarah Schmidt in Venedig für Haute Couture Christiane 
Kohlmey, Atelier Wunderland. 

NOVAPARK Flugzeughotel Graz
Fischeraustraße 22, 8051 Graz

+43 (0)316 682010   |  offi  ce@novapark.at
www.novapark.at
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Aktion läuft weiter

Die Familie Grossauer-Widako-
vich wird auch in den kommen-
den Monaten in ihren Betrieben 
SCHLOSSBERG, Glöckl Bräu, Gös-
ser Bräu, Streets und Café Gros-
sauer Apfelstrudel für einen guten 
Zweck verkaufen.

LOKALES

Köche kochen

Diese Summe kam 
im Laufe der letz-
ten Wochen als 

Reinerlös vom Verkauf von 
ofenfrischen Apfelstrudel im 
Biergarten SCHLOSSBERG 
zusammen. 

Projekt-Initatorin Renate 
Zierler zeigte sich begeistert: 
„Trotz der Pandemie ist es uns 
gemeinsam gelungen, mit der 
heutigen Checkübergabe das 
SOS-Kinderdorf bereits mit 
€ 23.000,- zu unterstützen.“ 
Die Idee dahinter: Einmal im 
Monat werden mit Spitzenkö-
chen und Promis kulinarische 
Kindheitserinnerungen auf 

Das Restaurant 
SCHLOSSBERG überg-
ab dem SOS-Kinderdorf 
einen Scheck über € 
2.000,-

den Teller gezaubert, die auf 
der Speisekarte landen und 
dem SOS-Kinderdorf zu Gute 
kommen.

Auch Stadtrat Kurt Hohen-
sinner unterstützte diese Ak-
tion: „Graz ist eine Stadt der 
Talente. Meine Vision ist es, 
dass vor allem unsere Kinder 
ihre Stärken in unserer Stadt 
bestmöglich entfalten können. 
Dazu braucht es nicht nur die 
beste Bildung, sondern auch 

entsprechende soziale Absi-
cherung und Unterstützung. 
Die Jugend hat ein Recht auf 
Förderung ihrer Potentiale, 
um zu eigenverantwortlichen 
Persönlichkeiten zu werden. 
Das SOS-Kinderdorf ist da-
bei ein langjähriger und ver-
lässlicher Partner der Stadt 
Graz, das uns auf diesem 
Weg unterstützt.“

 Und das in Kombination mit einem 
Glas Gelber Muskateller von nie-
mand Geringerem als Peter Kraus.

Im neuen Spezialitätenladen 
findet man nicht nur ausge-

wählte Schinken-, Wurst- und 
Käsesorten sondern auch aus-
gewählte Pasta, exklusiven 
Risottoreis und verschiedene 
Pannini, Focacce und Tra-
mezzini. In der Frischetheke 
kann man aus offenen Antipa-
sti und frischen Speisen zum 
Mitnehmen wählen, im ge-
mütlichen Steh-Café genießt 
man seinen Espresso oder 
ein Glaserl Spritz. Ein beson-
deres Highlight ist die um-
fassende Enoteca – mit den 
besten Prosecchi, Weinen und 
Spirituosen aus ganz Italien.
www.sanbottega.com

Foto © Krug: Angelo Urban mit Sohn 
Fabio

San Bottega von 
Angelo Urban

Wohndesign Silvia SchantlWohndesign Silvia Schantl

...macht wohnen schön

Kostenlose Beratung & Ausmessservice

Vorhänge | Möbelstoffe | Tapeten
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8010 Graz, Neutorgasse  17-19 - . Tiefgarage Andreas-Hofer-Platz 

Polser | Tagesdecken | Kissenhüllen Montage & Dekoration | Bettwäsche

R a u m a u s s t a t t e r i nR a u m a u s s t a t t e r i n

S e i t  1 9 7 1

Silvia SchantlSilvia Schantl

Interieur DesignInterieur Design

Te l .  0699/10333130 |  www.tenne-krumpendorf .at
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K TENNE1KÄRNTEN

Busfahrt zu

Einlass 20h | Eintritt € 35,-
Tickets: Tenne, www.mally-events.at

Sa. 25.12.2021Sa. 25.12.2021

Christmas mit
Monika Martin

& André Fenna
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STVP
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für Kinder

Isabella Edler, Peter Kraus, Herti Grossauer-Widakovich, Robert Grossauer, Hausherr Christof Widakovich, Manfred Tement 
(v.l.) Foto © Black Phoenix Positioning

Walter Kriwetz hat für 
sein exklusives Weih-

nachtskugel-Sortiment 2021 
wieder zahlreiche Neuzu-
gänge im Geschäft und im 
Online-Shop. Zu Uhrturm, 
Murinsel, Grazer Oper, Rat-
haus und Kunsthaus kam nun 
auch die Karl Franzens Uni-
versität als exklusiver Christ-
baumschmuck dazu.
Besonders beliebt sind heuer 
prominente Persönlichkeiten 
aus Politik, Musik und Kunst 
am Weihnachtsbaum.
www.kitschundkunst.at

Christbaumkugel Karl Franzens Uni 
Graz exklusiv bei Kitsch & Kunst

Exklusiver 
Christbaum-
schmuck

Alt
ste

irische Weinstube

Graz, Prokopigasse 12 | Mo-So ab 10 Uhr | T: 0316/824 300 | www.dieherzl.at

Seit 1934

Der süsse Duft der Festtage.

Kulinarik als Geschenk.
Mit einem Gutschein

aus unserem Online-Shop.

Deine 
Weihnachts 

Feier 
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Einkäufe online
Vielleicht ein Schnäppchen bei einem neuen, unbekannten Shop? Und dann ist 
das Geld weg! Warum: Sie sind einem Fake-Shop in die Falle getappt. Damit das 
nicht passiert: Tipps von Erich von Maurnböck

Viele bereiten sich jetzt 
auf Weihnachten vor – 

Wohnung dekorieren, Kekse 
backen und vor allem Ge-
schenke besorgen. Das ist  
jetzt gar nicht so einfach. 
Vieles geht fast nur online. 
Und das ist super einfach und 
geht ganz schnell. Vielleicht 
ein Schnäppchen bei einem 
neuen, unbekannten Shop?

Und dann ist das Geld weg! 
Sie sind einem Fake-Shop in 
die Falle getappt.

Kennen Sie den Online-
Shop bereits, ist das schon die 
halbe Miete. Falls nicht, be-
herzigen Sie folgende Tipps.

Prüfen Sie das Impressum – 
Ist das schlüssig – und ist der 
Shop auch aus dem Land, auf 
den die Websiteendung ver-
weist? Für Österreich .at, für 

Deutschland .de usw.
    Gibt es eine Datenschutz-

erklärung? Kann man Kon-
takt per Telefon, Chat/Email 
aufnehmen?

    Kann man “gesichert”,  
ohne Vorauszahlung bezah-
len und das Geld zurückbe-
kommen? Beispielsweise mit 
Paypal oder Kreditkarte?

    Schnäppchenalarm: Kau-
fen Sie einen neuen 75 Zoll 
Fernseher um 99 Euro? Alles, 
was zu verlockend klingt, ist 
sehr oft eine Falle!

    Und bei neuen Shops prü-
fen Sie den Shop unter www.
watchlist-internet.at. Alle In-
fos auf

www.meineberater.at

LOKALES

Die Straßenbahnlinien 
nach Reininghaus und 

zur Smart City sind eröffnet. 
Die neuen Stadtteile und bald 
15.000 Menschen sind nun 
mit dem Stadtzentrum verbun-
den. Die Gesamtkosten lie-
gen bei 72,5 Millionen Euro. 
Das Land Steiermark trägt 
ein Drittel der entstandenen 
Kosten. In den vergangenen 
Jahren hat die Volkspartei un-
sere Stadt verantwortungsvoll 
weiterentwickelt. Viele Men-
schen haben sich Graz als ihr 
Zuhause ausgesucht. Deshalb 
haben wir neuen Lebens- und 
Wohnraum für diese Familien 
geschaffen.

Holding-CEO Malik, LH Schützenhöfer, 
Kurt Hohensinner bei der Eröffnung.

Mit der Bim in 
die Smart City

Frohe Weihnachten!

 

Tel.: 0316 829 183 | Murgasse 1, 8010 Graz

Adventsamstage 8:30-18:00 Uhr offen 

www.SCALA-MURGASSE.at

Sobald der Ausstellungs-
betrieb wieder aufge-

nommen werden kann, war-
ten zwei neue Ausstellungen 
darauf, entdeckt zu werden: 
Das Künstlerpaar Helmut und 
Johanna Kandl mit ”Palette“ 
und die dänische Künstler-
gruppe SUPERFLEX.

26.11.2021-13.03.2022 
Helmut & Johanna Kandl. Palette 
Kuratiert von Barbara Steiner und Ka-
tia Huemer 
SUPERFLEX. Sometimes As A Fog, 
Sometimes As A Tsunami
Kuratiert von Barbara Steiner
Kunsthaus Graz, Lendkai 1
8020 Graz

Kunsthaus Graz

www.kunsthausgraz.at | Foto © Kunsthaus Graz/J.J. Kucek


